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Fhil. Rappaporf),Ein russischer Mrfl.
dn ras leziS TslstoN. deutsch vs

Wilhelm Lange.

Von einem Sturmaus
eine Zeitungsredaktion in Konstantmo-p- sl

wird berichtet : 3Me Bureaux des
hier in griechischer Sprache erscheinenden
Journales Ticologos" waren derSchau-plat- z

tumultuöser. ja selbst blutiger Sze- -
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witsch selbst ! Der Zarewitsch in eigner
Person, Fürst ! Sie hatten ihm den
Kopf mit einem schwartn Baschlik be-

deckt, die Verfluchten; aber der Wind hob
den Baschlik in die Höhe und ich erkannte
den Zarewitsch ! Er sah mich an, als
flehte cr um Hülse. Aber da sprengte
Maljuta, dieserHundesohn, sofort an ihn
heran und zog ihm den Baschlik wieder
in's Gesicht."

Seredräny sprang auf.
hörst du, hörst du, Boris!- -

rief ?:
mit funkelnden Augen. Muß maa
warten, bis die Räuber einander crwür
gen?? . ...

Und damit stürzte er fort.
' Gieb mir dein Pferd rief er, Mi.
chael die Zügel aus der Hand reißend.

Dieses Pferd paßt sich nicht für dich,
Väterchen; es ist ein alter Karrengaul; es
hat. nicht einmal einen Sattel. Wie
kannst du auf einem solchen Röhlcin zum
Zaren reiten?"

Aber Nikita hatte sich bereits hinausge-schwunge- n

und flog von bannen nicht
zvm Zaren, sondern zur Vcrsolgung
Maljuta'S

Serebräny hatte vergessen, daß
ohne Schwert und . Pistolen und sein
Pferd alt war. Aber in seiner Jugend
war es ein braver Renner gewesen; zwan
zig Jahre hatte es auf den Schlachtfel
dern gedient; allein statt der vohltt?
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iccktsanwal:,

05 Gfl Washington Str.,

Zimmer I2 und 18. Indianapolis, Ind.

I. S. Gates,
41 ParkRow (TimiS" Building).

Nett ?)ork.

AttzciflenAKSntr.

Fritz Boettcliei'.

Meisch-Kmv- m,

O. Wafliingtonflr.
Da beste Fleisch, jeden Tag frisch, stets vor-räthi- g.

Die wohlschmeckendste Wurst, att

Bratwnrst,
Lebcrwurst

und BltttwurS.
stets tn Hand.

JOentsclie
i

mm -- miw,
Etablirt seit 1859.

Charles iMeyen & Co.,
'

39 und 41 Taik Eow, Eew Ycrk,
besorgen alle Arten von

Gescüästaanzeigen, PersonalanCordennigen
etc. für dieso Zeitong, sowio far

alle deutschen Blätter in den
Ver. Staaten und Snxopa.

Siimmtllcho Dcntsch-Amerikanisc- Zeitungen
liegen In unserem Geschütt3-Loka- l zur

freien Einsicht des rullikoms auf.

Die geehrten Ilcrausgeber öentgehe Blütter
werden acLtungsvoll ersucht, una ihre Pulili-taüon-cn

für uracro Registratur zu Übersenden- -
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Eisenbahn --Zeit - Tabelle.

Ankunft und Abgang der Eisenbahnzüg'
in Indianapolis, an und nach Sonn- -

tag, den 5. März 1881.

Cleveland, ColnmbuS, Cincinnati und Jndia.
npoltö Eisenbahn (ree Line.)

Abgang: Ankunft:
V Ör 4.3.S Vm 2 St L Er läg 6.VTnion Sccom... b.lOCrn Ix .12.40 Hv

Cavton Cl 5j. 11.05 Cm Union Aceom... 3.45
. .

9 ff
ili & CO rnl i'8 ;.... 7.15 a V., V wjj V.VD u
VJ V X tsti r.lUÄi N

Vnghtwood Div'.st:, C. C.C.und I.
öbginz täglich. Vm. Ankunft ttglich. Z.:vVu

".iu m ödAa- täglich. 7.20 im -
täglich, ti.tt sw- 9.1- - Bm ltt.3, Vn

1105 Pm 12.40 Nm
rn 3.45 Nm

V2.hb Nm fi M Nm- Z 5 Nm täglich. .:u Nm....... .ttM täglich Ig.ddNm- täglich. 7.1d Nm"- ... .1105NM
?ittöburg, Cincinnati & St. Louis Eisenbahn
YPWBP " , Kichm Slec auö.
x lüpncy 4.'s :n aenom Lo..nt 9.55 Ern

Dk Er auSge NY PW p
nommenLonnt.11.ld Er tögllch 11.15 Bm

St D Äcc auSg. G 2) cy auZ.
Sonntags 5.45 Nm Sonntags .... 5.45 Nu
YVWASP N ) P W B 5 P

täglich i h.. 4.1S NM l tägl'ch 1,:.?.Z Nm
Danton Sr auög Daoton Ex auS.
Sonntags 4.15 Vm sonntags.. .w.35 Vm

Chicago Roule dia Kokomo.

Chicago Schnell I Jnd'S Lou.
4g täa il 45 Nm CSnellzu... Z.50 Vm

Chicago Erpreß. 12.2b Nm ' Jndpl'S Lou.
l Exrreß 4.2SNm

Terre Haute, Vandalia & St.Louiö Eisenbahn.
all Train .... 7.wm L. u. C. Erp. 3..10 Vm

Lag Sxv.r .... 12W N Schnell,ua'.. 3.5!) !tn
T.irrtfrante cc 4 M Nm Mail und2ee...iO.,xi

aetflc Er 11.00 9tm ?ag ErvK.... 4.Z0N
8.Cinc.Gn)...11.4) Nm Mail undAcc... V.4Nn
Cincinnati, Indianapolis, St. LoniS u Chicago

? :r. L .1. rri. rr-- , t-

ituyuiy. euiiiiuiuii iDiH)n.
5Louiöv.? L. 4.15 Vm Indianao Ac- -. 1".3S Vm

Tincinnatt cc. d. m CL'vtUe Er v. ,1.50 Nm.L Er p e.. 3.'0Nm Western Ex.... ojn?tnc. xUc 5.5i Nm 5 EIL ff L
täglich 8 u c c.10.5. N

Lafahette Division.
Peo it Burl Ex. 7.30 m Cbic Lou ff L.
lbicaao Mail p.r.?lm täglich e c u.. 3.50 Vu
Western Er 6.40 Nm Lafa?eue Ace ..lt.tn Cn

F täglich I C3ftai!pc.. 3.U0 Nn
re 11.20 Nm incinnott Are. 5.40 Nm

Jeffersonville, Madison und Jndnolis
Eisenbahn.

Sud Er tag. S.. 4.12 Bm Jnd5adMail
8 ad Are... 7.10 Vm ' IndEhicSr tägll 50 V
Ind irtab Mail 2. 9ra 9t y 31 ffl Er. .? t
Abend El V täg. 4 4 Nm l StL Efftäg:i 2'N

Wabash, St. Louik Pacific.
Detd SH-- e Mail 8.0?m EhiF m Er täg 3.4 N

T Ex 12.28 Nm Tol. fftW Ex.. 11.'' Vn
hiMich Ex c Det u Eh Mail. 5.20 Nm

6.25 Nm Tol u Det Sx...lO., Nn
hiTol El tägll.OO Nm

Jndiana, Bloomington nndWestera Eisenbahn
Dac Er Mail . . 7.45 Im Lastern S Cx.
anTexffL.. 1.15 Nm täglich MOr.tr

Tranzfordv. See . 3.51 Nm Eine Svrc 10.30 Nn
Buv ? Ex tägll.(H) Nm atlonttcEx&a. 5.40 Nm

Indianapolis und St. Louis Eisenbahn.
Tag Errreß, e e. N 7) u B Er täg
täglich ..... . 7.25 vm c e 4.25

Bost u St L Er. 7.00N. LocalPassenqer.ll.0'Nm
N I u Et L Ex Dan Ez c e täg!. 7.00Nm
täglich ö u c e. 11.10 Nm

TincinuatiHamiltonJndianapolisEisenbahn.
Jndp StLoui 4.1' ?m EonnerövillcZ'.cc .15 Vm
EynrSvillkcc 4.4 Nm Mail 1'.4, ;

ZndplS u St. L. 6S Nm Jndr u 5tLouiSU'.45N?

Indianapolis und Vincennes Äsenbahn.
Mail airo j 7.00 m I ineenne Ace..t".4 vm

tnttnneS f.tt . 3.2s Nm Mail Cairo E. 1.30 N.
JudianapoliS, Decatur n.Sp.'kgsieldEisenbahn
MoresieldAce... 6.30 vm Nacht Er 4.10 m

ail u Taz.lZr. 8.20 m lRonteiumactkC.il. 10 m
ontezuma Ztcc. 3.30 N in ttatlu Tag Sr. 5.37 Nm
acht Er 11. 5 Nm oresield .?5 ?im
Züge mit r. c. Lelznscfsel?ar.

. ; mit Schlaf-Söagk- n.

' ' ' Nlit p. Parlor.Ear.
. mit t).. Ait" a,

Fortsetzung.)
.New. ein Riese ist er nicht. Er ist

nicht viel größer als ich. Nur hat er et

was breitere Schultern.
.Noch breitere als du! Aber wem

gleicht er denn?"
.Er aleiüt einem braven Burschen:

zerzaustes Haar, schwarzer Wart, ein roc

nig gebeugt, glattes Gesicht,
..
aber Au- -

- r rr-- je. n. St C
gen, oap mein glclcy angsl unu vuu
wird

.Mit deiner Erlaubnik. Ataman: .' du
sprichst von ihm wie von einem wahren
Wundcrthier; aber wir können dir kaum

glauben, denn einen bessern Helden als
dich haben wir nie gesehen

Ihr habt emen bessern als mtch nie ge
sehen! Na, dann habt ihr was Rechtes

gesehen, ihr Dummkövse ! So wisset

denn," fuhr Perstcn mttWärme sort, ge-

gen ihn bin ich gar nichts oder nur ein

ganz armer Teufel
Und wre hecht dem yelo r
Jermak heißt er

.Welch drolliger Name ! Aber warum
ist er denn allein ? Hat er keine Gesell
schast um sich ?"

Nein, er arbeitet nicht allein. Er hat
eine gute Gesellschaft; auch an treuen Un

tersührern fehlt's ihm nicht. Aber er Hai

ity die Ungnade des rechtgläubigen Za
ren zugezogen. Ale er Ichlate eme fooi
baten an die Wolga,um sie zu vernichten,
die armen Burschen. Emen zemer un
tersührer, Iwan Kolzo, befahl er nach
Moskau zu bringen, damit er dort ent-haup- tet

würde
Wie, sie Haber, ihn also sestgenom

men?- -

Die Leute des Zaren hatten ihn wirk
lich dingfest gemacht aber Kolzo)
schlüpfte ihnen wieder durch die Fmger
und entfloh. Wo er sich jetzt aufhält,
mag Gott wissen, aber er wird wohl
bald wieder an der Wolga austauchcn.
Wer einmal die Mutter Wolya gesehen

hat, dem läßt es anderwärt nlmmer Ru
Ye

Der Ataman schwieg und versank in
Nachdenken.

Ataman !" rief einer von den RäU

bern, der ganz athemlos auf Persten zu
gelaufen kam, fünf Werst von hier ja
gen etwa zwanzig Männer mit kostbaren
Waffen und goldgestickten Kastans aus
der Straße nach Rösan dahin. Jedes
ihrer Pferde ist mehr als hundert Rubel
werth!"

Wohin reiten sie V fragte Persten und
sprang aus.

Soeben haben sie die Richtung nach
dem Teufelssumpf eingeschlagen. So
bald ich sie erblickte, bin ich mitten durch
Wald und Sumpf hierher gelaufen

Wohlan, Burschen rief Persten,
wer schläft, fäner keine Fische. Zwanzig

Mann folgen mir!"
ÄDu, Korschun fuhr er fort, sich a
den alten Rauber wendend, dV nimmst
ebenfalls zwanzig Mann; , ihr legt euch
neben der krummen Eiche in den Hinter
halt uud schneidet ihnen dn Weg ab,
wenn wir nicht mehr früh genug kommen
sollten. Auf,' auf, schnell das Schwert
zur Hand "

ÜPnsten schwttlte seinen Tschekan uud
nahm eine gebieterische Miene an. Und
in der That, jetzt glich er emem gesürch
teten Heerführer inmitten eines treu er
gebenen Heeres.

Mit einem Male hatte sich die Haltung
der Räuber geändert: die frühere Ver-traulichk- eit

hatte sich in unbedingten Ge-

horsam verwandelt. '
.

Im Nu hatten sich vierzig Mann
von dem Haufen abgesondert und sich zu
zwei geordneten Abtheilungen formirt.
, . Heda, Miika sprachKorschun zu dem

jungen Burschen aus der Gegend von
Kolomna, hier ist ein Knüttel, komm
mit hilf unö; aber mach', daß du in
Wuthkommfi!" .

Müsst machte ein dummes Gesicht,
kraute sich hinter den Ohren, nahm gc
lassen aus den Händen des . Greifs
eine ungeheure Keule, legte sie sich aus
die Schulter und folgte schaukelnd sei?
ner Abtheilung nach der krummen Eiche.

Die andere, von. Persten geführte Ab
theilung eilte nachdem Teufelssumpf den
unbekannten Reitern entgegen. --

,

D i e Oh r f e i g e.

Während Maljuta und Chomjak, von
einer Abtheilung Opritschniks begleitet.
den Unbelanntcn nach dem Teufels
surnpf'schkcppten, saß Serebrä'ny an ei
nem mit Bechern bedeckten Tische und un
terhielt sich freundfchastlich mit Boris
Godunofs.

Sage mir doch, Boris sprach Scre
bräny, was ist denn heute Nacht demZa
ren widerfahren ? Warum stand die ganze
Sloboda mttten m der Nacht aus?
Kommt das hier ost vor?"

Godunosf zuckte die Achseln.
Sich sagte er, aus dem Fenster bli

ckend, wer kommt da mit verhängten Zu
geln hierher geritten ? Ist das nicht dein

eitknecht,Nikita?-
-

Unmöglich antwortete Serebräny;
er bat mich heute morgen um die Er

laubniß, nach einem etwa zwanzig Werst
entfernten Orte eine..' Wallfahrt machen
zu dürfen-- . '

Aber als Nikita.den Reiter aufmerk
samer betrachtete, erkannte er in demsel
ben wirklich seinen Reitknecht Michael.
Der Alte war todtenbleich. EinenSattel
hatte er nicht unter sich. Wie es schien.
hatte er sich aus das erste beste Pserd ge
morsen, das ihm unter

,
die Hände ge

kommen war; überhaupt mußte er. voll
ständig den Kopf vcrloreii haben, denn
er ritt aanx atcitn Sitte und Brauck
sofort auf den Schloßhof und sogar

' W rt..n. l - r tt-- tl :
uniniiieloar unier vie zensier ocs yaia
stkS.

Väterchen Nikita rief er schon- - von
fern, du ißest, trinkst und ruhst dich aus
und merkst mcht, daß verrätherische Din

! ge im Werke sind ! Soeben begegne ich
dort hinter der Küche Maljuta Skura

j tosf und Chomjak; beide zu Pferde; und
, zwischen ihnen mit

.. gebundenen .
Händen

i 1 LtX V fT - Cl-- r rorr. utuuyn yu vtogi 2er are

ncn. Was genannte Journal, das zu
den bcstredigirtcn Blättern der türkischen
Metropole zählt, unterhält schon seit
geraumer Zeit einen heftigen Kampf ge- -.

gen den ökllmenischcn Patriarchen von
K'onst'antinotzel, Joachim III. In sei-

ner gestrigen Nummer hatte Neologcs"
einen leidenschaftlichen Artikel gegen den
Patriarchen publizirt; als dies bekannt
wurde, entrissen begeisterte Anhänger
Sr. Heiligkeit Joachims III. den Kol-porteur- en

die Zeitungen, steckten ste auf
hohe Stangen und zogen nach der Börse
in Galata, vor welche? die Zeitungsblät-te- r

unter den Rufen : Es lebe der Pa
triarch ! Nieder mit dem Neologos !"
öffentlich verbrannt wurden. Von hier
wälzte sich die Mensch enmasse, die auf
4000 Personen angewachsen war, unter
entsetzlichem Lärm nach dem NedaktionS
gcbäude des genannten Journals.
Der Chef - Redakteur Vutyras erschien
an einem Fenster des Gebäudes und fce

fragte die Menge, waS sie eigentlich
wolle. Als Vutyras sich zeigte, stürzte
sich ein mit einem Dolche bewaffnetes
Individuum auf ihn und wollte auf ihn
eindringen, als ein bei dem Journale
beschäftigter Arbeiter dem Angreifer mit
einem derben Stockhiebe die Waffe aus
der Hand schlug. In diesem Momente
trat der Redakteur Karidis aus dem
Hause, mit einem Revolver in der Hand.
Als die wüthende Menge seiner ansich

tig ward, stürzte sie sich auf den Unglück-liche- n

Journalisten, der hierbei einen
schweren Schlag auf den Schädel und ei-n- en

Stich in das rechte Schulterblatter-hie- lt

; doch beszß er noch so viel Kraft,
um seinen Rcvower abzufeuern, und er
verwundete drei seiner Angreiser. Erst
als der Tumult auf das Höchste gestie-ge- n

war, erschien die Polizei und ver
haftete einige Tumultuanten, während
Earidis, im Blute schwimmend, nach sei
ner Wohnung gebracht wurde. Die
türkische Presse giebt ihrem Abscheu und
idier El?t?üstunz über dieses unqualisi-zi'.bar- e

Vorreden öcs Pöbels entschiede-n- m

i'iui'OiMii.

TcutsHe Lo?alnaHr!chten.
. Aus Nassau. Am 18. März be- -

ging der frühere israelitschc Religion?-lehr- er

Dick stein in Heringen (Nassau)
seinen 107. Geburtstag in dürftigsten
Verhältnissen.

Hof, (Bayern) 20. März. Beider
Haidt hat sich der Bautechniker Georg
Sommer von hier erschossen; er war seit
einiger Zeit geisteskrank.

Jngolstad t, (Bayern) 20. März.
Die GenSdarmen Leicht und DrauSnik
und der Waldaufseher Chr. Hauck von
Ernsgraden stieben im Geisenfelder For-si- e

aufMilderer, die aus sie Feuer ga-be-
n.

'Hauck wurde, schwer verwundet
und ist bereits gestorben ; auch einer der
Wilderer wurde von dem Genödarmen
Leicht niedergeschossen; die übrigen cnt- -

kamen.

Kolb'erraoor. (Bayern) 20.März.
Die 5jährige Samerbäuerin Anna
Winklcr von hier ist in ihrem Hause von
einem unbekannten Strolch überfallen,
niedergeschlagen und schwer mißhandelt
worden ; ihre Bewußtlosigkeit machte sich

derselbe dadurch zu Ruhe, dan er ihre
Werthsachcn und etwa 500 M. Vaar-gel- d

stahl.
K r o n a ch. (Bayern) 20. März. Zum

Bürgermeister unserer Stadt ist Rechts
anwalt Kaiser von hier erwählt worden.

Landshut, (Bayern) 20. März.
In der Gastwirthfchaft zum Hirschen-hi-

er

hat der Gütler Georg Rauchenstei
ner von Arth im Streit den Gütler
Michael EiSgrubcr aus Sittkosen ersto-che- n.

Eisgruber hinterläßt sechs Kin-de- r.

Nördlingen, (Bayern) 20. März.
Am 5., 6. und 7. August soll hier ein
schwäbisch bayerisches Sängerbundfest
abgehalten werden, dcsien Hauptdirek-tio- n

Domkapellmeister Kammerlander in
Augsburg übernehmen wird.

Eggenfelde n, (Bayern), 19.
März. Der Gütler und Polizeidicner
Mathias Mayerhofer von 5ickerstall
wurde auf der Jagd beim Aussprengen
eines Marders aus Unvorsichtigkeit von
einem Jagdgenossen erschossen. Ob-wo- hl

den Unglücklichen nur ein einziges
Schrotkorn getroffen hatte, kam jedoch
jede ärztliche Hülfe zu spät.

Eltmann, (Bayern) 19. März.
Der Rottmeister Lorenz Weidinger in
Karbach ha't sich erschossen.

Dcndendorf, (Württemberg) 20.
März. Der 0 Jahre alte Zimmer-man- n

Fehcr gerieth vor 14 Tagen in der
Metzger'schen Wirthschast mit dem Wir-th- e

in Streit und als er dem letzteren
in'S Gesicht schlug, packte dieser ihn und
warf ihn zur Thüre hinaus. Hierbei
soll Fetzer eine Gehirnerschütterung er-litt- en

haben, welche nun den Tod zur
Folge hatte.

Eßlingen, (Württemberg) 20.
März. Oberamtsarzt Dr. Kapsf beging
zu Plochingen sein 50jähriges Doktor-Jubiläu- m.

P a r ch i m, (Mecklenburg) 20. März.
Die Norddeutsche Bank" in Hamburg
und das Bankhaus Erlanger in Frank-fu- rt

a. M. beabsichtigen, von hier über
Lübz, Karow, Malchow nach Neubran
denburg eine normalspurige Sekun- -
därbahn zu erbauen. Die h'esigeRaths
Apotheke, die zu Johannis v. I. von
Hrn. Moldenhauer für 150,000 M.
übernommen wurde, ist an Hrn. Eggert
Hollaz, zuletzt in Marienburg in West-Preuß- en

ansäßig, verkauft, und zwar mit
einem Prosit von 12,000 M.

Juweliere.

Bii!gham,Walk.Mayl)cw
Juweliere. No. t2 Ost Washington Str.,

rniien auf i$r großes Lager von eleganten goldenen
Tamenudren au'merkiam. um da ager zu rduzi

erden di:j,lbenju sehr niedr'zen Preisen .1
jau't

msm:

Tl
ü Wi wm

das beste und sicherste Mittel gegen

Utecdanlichke:t, NuvkrdanUchkeit,

Nuverdaulichkcit, Unvkldaulichkcit,

lnoerdanlichkeit,

cverkeiden

Zkutkrankyetten,

verdorbene Säfte.

Unverdaulichkeit: ttnverdanlichkeit,

lluverdaulichkeit, Unverdanlichkeit.

Dr. Aug. ttöuig's Hamburger Tropfen

da beste und sicherste Mittel gegen

ttnveroaulichkklt, NuvcrÄaulichkeit,

Naverdanlichkelt, NnverÄanlichkeit,

Gallenflebcr,

Sttmpfffeber,
Wechselsseöcr,

Hantkrankbeiten,
Nuverdaulichkeit, lluverdanlichkelt,

Nnverdaullchkeit, ttuverdavlichkeit,

Lcberlciden,
Lcberlciden.

Lcberlcidcn,

50 Cts., 50 Cts.,
50 Cts.,
kostet eine Flasche .

Hamburger Tropfen.
Probkrt! Probirt!

Eine einzige Flasche wird fast in
allen Fällen selbst den Ungläubigsten von den

nrunaen dieses cianmel uberiengci. .

Die Flasche Hamburger Tropfen kostet 50
litt, oder fünf Flaschen zwei Dollar?, sind in
allen deutschen Apotheken zu haben, oder wer-de- n

bei Bestellung im Betrage von $5.00, uad
Empfang deZ Geldes, frei nach allen Theilen
der Vercinigten Staaten versandt.

Man adressire:
A. Vogeler SS Cs.,

Baltimore, Mo
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das beste und sicherste Mittel gegen

Husten,
Husten,
Husten,
Husten,

Ar. August Aönig's

Hamburger
' Brustthee

- das beste und sicherste Mittel geg'N

Erkältungen,
Erkältungen,
Erkältungen.

Dr. August König's Hamburger Brustthee
wird nur in Original.Packeten, Preis 2b Et.,
oder fünf Paaete il, verlaust, lst in allen
Apothekern zu haben oder wird nach Empfang
dcö Betrages, frei nacy allen yeuen der Zer

einigten Staaten versandt.
Man adressire :

Zl. Vogeler Co.,
Baltimore, Md.

1.St s egen Smsendung einer ZTtk
TateNver. . Bncfmarke versenden die Hrn.
. ogeter .So. tn attimore. M. den reich

iUunrtNen Samdnraer amilien,al.n' 'lV 1 'merikiZ und Provinzen. ,

dienten Mht oes Alters zu aeniecr.
ward es jetzt vor die Wasferkaare ge.
spannt, und, statt mit Reitersporen wur
de es mit der Peitsche und Stock ange
trieben. :

Jetzt fühlte es einen mächtigen Reiter
aus sich, und es erinnerte sich wieder L
ter Zeiten, als csHeldcn in das schreckliche

Schlachtgetümmel trug, als es mit dem
besten Weizen gefüttert und mit Honig
wasscr getränkt wurde. Seine rathen
Nüstern haben sich erweitert, sein Nacken
sich gewölbt und gedehnt, und wle der
Wind saust es dahin, um Maljuta Sku
ratoff zu verfolgen. . . .

.
.

'

(Fortsetzung folgt ) .

Dortmund, 1. Mär,. Neuer
dings it hier eine ganze Reihe städti
scher Beamten gekündigt worden, und
war.sammtltchen 22 Schutzleuten, vier
Bureau Assistenten' und acht Bureau
Gehülfen. Die Kündigung tritt mit
dem l. August in Kraft; dieselbe ist

vollzogen infolge einer Versügung der
Regierung, daß die obigen Stellen nur
mit . cwllversorgungsberechtlgten Mili
täranwärtern besetzt werden sollen.

Posen. 18. Mär. ?m dem sensa.
tionellen Konkurse der, hiesigen Mühlen-firm- a

A. Kratoüwill betraaen die Pas
siva 1 Million M., die Aktiva 150.000
M., dre Gläubiger werden ca. 12 Pro
ttnt erhalten. Die Geschwister des bis- -

herigen Inhabers der Firma, gleichfalls
Besitzer großer Mühlenwerke hier und in
oer Provmz, smo m öen sturz der
Hauptsirma mit hineingerissen worden
und haben gleichfalls den Konkurs ange- -
meldet. &o sind m kurzer Zeit fünf
Geschwister Kratoöwill in Bermöaens- -

verfall gerathen : Anton Kratochwill, der
Besitzer, der Dampf- - und Wassermühle
auf der Mühleustraße, Karl Kratochwill,
der Besitzer der Kernwerksmüble. Beter
Kratochwill, Besitzer der Dampfmühle in
Vnesen, ranziLka Umbrelt, geb. Kra
tochwill. Besikerin dcr Wiccttbockmüble
und Franz Kratochwill, der Besitzer der
Joyannlsmuyle.

E i n e v o r e i l i a e Weiber- -
zunge. Aus Sunderland wird gefchrie
den : .Ein Fischer, Namens Richardsohn,
saß jüngst Abends ' im . Gasthause, als
t ' cm f... , . .:. . . r
icm Wclo lyn yolen lam, eye er, wle sie
meinte, den ganzen Wochenverdienst
vertrunken habe.-- Der Mann weigerte
sich zu gehen, und drohte zuletzt seine
Frau mit einemBierkrug. Die Wüthende
rief ihrem Gatten zu : zHQ, ich fürchte
mich nicht vor dir, . wenn du auch im
Jahre 1880 den. Pslizeimann. Smith
ermordet hast." Aichardsohn erbleichte,
die Gäste veranlaßten seine Verhaftung
und beim ersten Verhör gestand er auch
den Mord ein,' welchen ihm seine. Frav
zum Borwurse gemacht. .
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II. E. Drew. YT. G. WAiSO

DREW. &. CO.,
Händlerin

Kl?HllöNbUiz?Fe.
Haupt. Office:

1 N. Pennsylvania Straße.
Office uud Sard:

No. 12 Jndkana Avenue.
In4lin.ttz,II.

Feuer-Alarm-Signal- e.

4 Pennsylvania uud Market.
5 Hauxtquartier des Feuer Depattementl.

, Ost.Straße und New Z)rk.
7 Nobel und Nichigan Straße.

New Jersen-Straß- e und Vaffachusett,
Winston und Nord'Straße.
UaffachussettS Ave. nahe Nble Str.

13 Telamar Str. und Fort Banne oe.
14 Nem Jerfe? und Fort Wa,ne A,enue.
15 Peru Ctr. und Massachusetts Are.
16 Christian ve. und Ash Str.
17 Park Ave. und Butter Str.
18 Äarrom Ltr. und Malott Lve.
13 Archer und John Str.

123 College Av:. und Siebente Str.
121 Alabama und Siedente Srr.
12 Meridian und Siebente Str.
12 Landes Str. und Lmcoln r,
127 AuSitellung.Gebäude. '

123 Central ve. und Achte Str
131 Alabama und Morrison Str.
132 Rohampton und Achte Str.
1 College Ave. und Zehnte Et?.
132 Home Ave. und Delaware Str.
13 Delamare und tchigan Str.
21 St. Joe tr., nahe Jllinoi.
23 Pennsylvania und Pratt Str.
25 No. 5. Engine House, Sechste, MrUou
26 Mississippi uud et. lair Str.
27 Illinois und Nichigan Str.
28 Pennsylvania Str. und Home ve.
?? Mississippi und Vierte Etr.

212 Tennefsee und Rilliam Str.
213 Pennsylvania undMtchizan Str.
214 Illinois und Herbert Str.

31 Jndiana Ave. und Michigan Str.
22 Meridian und Walnut Str.
04 California und Vermont Str.

Blake und Nem York Str.
36 Jndiana Ave. und St. Clair Str.
27 Stadt'hospital.
3 Blake und Nord Str.
3) Michigan und Agnc Str.

312 West und Walnut Str.
313 West und Dritte Str.
311 Siebente und Howard Str.

41 Washington, nahe West Str.
42 Geißendors und Washington Str
43 Missouri und New Kork tr.
4) Meridiau und Washington Str.
46 JllmoiS und Ohio Str.
47 Tennessee und Washington Str.
48 ingan'a Pork House.
49 Jndianola.

412 Missouri und Maryland Str.
413 Mississippi und Wabas ?tr.
41& Ferguson'S Pork Ho ise.
421 I. B. & W. Round house.
423 Jnsane Asylum.
51 J lltnoiZ und Kern! Str.
52 JlltnoiS und Louisiana Str.
N West und McCart, Str.
54 West und South Str.
56 Tennessee und Gevrgi Str.
57 Meridian und Ray Str.
5i Madison Ave. und Morrtl Str.
59 Madison Ave. und Dunlop Str.

512 West und ökockmood Str.
513 Kentucky Aoe. und Merrill S
514 Union und MorriS Str.
516 Jllinoi und ansaö Str.
617 Morrii und Dacotah Str.
61 South nahe Delaware Str.
62 Pennsylvania und Louisiana Str.
C3 Delaware und McCatty Str.

4 Ost und McCarty Str,
65 Alabama und VirgianaAve.
67 Virginia Ave. und Bradsha St,
68 Oft und Coburn Str.
69 Pennsylvania Str. und Madison .

612 Mcernan und Dougherty Ltr.
71 Virginia Ave. naht Huron Str.
72 Ost und Georgia Str. -

73 Washington und Benton Str.
74 Aenton und SeorglaStr.
75 Forest Ave. und Pine.
76 Tillon und Batet 5tr.
78 Lirgin i Ave. und Dillon.
7l gleicher Av und Dillon.

712 6pruce und Prospekt Str.
713 English Ave nd La! Str.
714 Orange und Olive. Str,
715 Sheldy und Brecher Str.

1 M: tet jpo ,m Zerse, Str.
82 L.' .1t)N.!-- ' und Delaar,Str.
itt .oPearl Str.
t4 t)oxt und Davidson Str.

5 T,utbitummenAnstalt.
hC o t Staaten Arsenal.

7 tn:ntal und Wc.shington.Sn
89 JraukN'Stfilngnti.
12 WashtngtonstraZ nah West.

813 Market und Noble Str.
814 Ohio und'Harvey.Str.

91 MarylandlnahelMeridianZStr
A Mertdiavnnd.FkvrgiiZTtr.

12 1 Privat Signal
2 1 undafiei'Z vecerroil. Riüa lit

n
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